


Zukunft – Herausforderungen – Ziele - Werte

Seit über zehn Jahren nehmen 

wir als Kreisverkehrsgesellschaft 

Main-Kinzig mbH unsere Aufgabe 

als Lokale Nahverkehrsorgani-

sationdes Main-Kinzig-Kreises im 

Rhein-Main-Verkehrsverbund 

(RMV) wahr.

Mit unserem Leitbild möchten wir unsere Zukunfts-

perspektiven, Herausforderungen, Ziele und Werte 

beschreiben. 

Das Leitbild soll Orientierung für unsere Strategie 

ein. Es erläutert unseren Kunden und ÖPNV-Teil-

nehmern, Schulen, Städten und  Gemeinden, den 

Verkehrsunternehmen sowie unseren Mitarbeitern 

unser Denken und Handeln und gibt Orientierung 

bezüglich der zukünftigen Ausrichtung und Weiter-

entwicklung der Kreisverkehrsgesellschaft sowie 

des Nahverkehrs im Main-Kinzig-Kreis.
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Die KVG Main-Kinzig mbH wurde am 01. Oktober 

1994 gegründet. Sie ist zuständig für die Planung, 

Finanzierung und Organisation des öffentlichen 

Nahverkehrs im Main-Kinzig-Kreis und nimmt als 

hundertprozentige Tochtergesellschaft des Kreises 

die Interessen im Rhein-Main-Verkehrsverbund 

(RMV) war. 

Mit Änderung des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) 

zum 01.08.2005 wurde eine Aufgabenübertragung 

auch für den hoheitlichen Bereich möglich.

Anfang des Jahres 2008 machte der Main-Kinzig-

Kreis von der Möglichkeit Gebrauch, die hoheitliche 

Aufgabe Schülerbeförderung auf die Kreisverkehrs-

gesellschaft zu übertragen. 

Mit der Fusion wurde die KVG in die zwei Geschäfts-

bereiche "Öffentlicher Nahverkehr" und "Schülerbe-

förderung", mit den nachfolgend aufgezählten Auf-

gabenbereichen gegliedert:

Unsere Aufgaben

  Beplanung der Linienbündel zusammen mit den 
  Kommunen

  Europaweite Ausschreibung der Linienbündel

  Erstellung des Nahverkehrsplans 

  Kontrolle der Busverkehre

  Erstellung von Informationskonzepten- und medien

Busschulungen für Grundschulen

Verkauf von Jahreskarten

Kundenberatung

Erstellung und Verkauf des Fahrplanbuches für 
den MKK

Haltestellenmanagement 

Beschwerdemanagement

Controlling von Fahrgeldeinnahmen

Mitarbeit in den Gremien des RMV

Nachweis über die zweckgebundene Verwendung 
der Mittel

Geschäftsbereich: Schülerbeförderung

Während es sich bei der "Schülerbeförderung" um 

eine hoheitliche Aufgabe des Main-Kinzig-Kreises 

handelt, ist der Geschäftsbereich "Öffentlicher Nah-

verkehr" gemäß den Vorgaben des Hessischen 

ÖPNV-Gesetzes als staatliche und kommunale Da-

seinsvorsorge zu verstehen.

Geschäftsbereich: Öffentlicher Nahverkehr

Antragssachbearbeitung

Planung, Verwaltung und Vergabe von Verkehrs-
leistungen im Rahmen der sonderpädagogischen 
Förderung und der nicht integrationsfähigen, frei-
gestellten Schülerverkehre

Organisation / Abwicklung der Querverkehre zum 
Schwimm- und Sportunterricht

Unterstützung der ÖPNV-Schülerbeförderung



Unsere Herausforderungen und Ziele

Die KVG Main-Kinzig mbH muss 

sich in den kommenden Jahren 

großen Herausforderungen stellen 

und trägt eine hohe Verantwortung 

für unsere Zukunft im Main-Kinzig-

Kreis: 

Bedingt durch den demograph-

ischen Wandelist die Bevölkerung 

im Main-Kinzig-Kreis gekennzeich-

net von einer allmählichen Überal-

terung der Gesellschaft und sinken-

den Geburtenraten.

Während der Hauptverkehrszeit 

müssen weiterhin große Fahrgast-

mengen befördert werden. Gleich-

zeitig wächst der Bedarf an kleineren, 

flexibel einsetzbaren  Fahrzeugen, 

die tief in die Wohngebiete fahren.

Sinkende Bevölkerungszahlen bei gleichzeitig steigender Nachfrage 
nach Mobilitätsleistungen und steigenden Benzinpreise

Steigende Benzinpreise und eine 

wachsende Anzahl von mobilitäts-

eingeschränkten Fahrgästen, sorgen 

für eine hohe Nachfrage an Mobili-

tätsleistungen.  

Um diesen Anforderungen ge-

recht werden zu können, bedarf 

es modernen Mobilitäts- und Fahr-

zeugkonzepten.

Als eine wichtige Aufgabe versteht 

die KVG Main-Kinzig mbH daher, 

die Sicherung und Steigerung der 

Attraktivität des Main-Kinzig-Kreises 

für Familien und Unternehmen  in 

Bezug auf die tandortfrage.

Die Funktionen der KVG sind 

somit gleichzeitig Zukunftsauf-

gaben, deren Bedeutung in dem

kommenden Jahren noch steigen 

wird. 

Wir möchten mit dem Leitbild un-

seren Willen unterstreichen, die 

Zukunft im Main-Kinzig-Kreis aktiv 

mitzugestalten und mit einer guten 

Verkehrsinfrastruktur die gesell-

schaftliche und wirtschaftliche Ent-

wicklung  nachhaltig unterstützen. 

Die KVG Main-Kinzig 

will mit nachhaltigen 

Mobilitätskonzepten die 

Verkehrsinfrastruktur 

und Attraktivität des 

Kreises stärken.



Unsere Werte 

Wir wollen die Attraktivität unseres 

Kreises durch nachhaltige und mo-

derne Beförderungskonzepte er-

halten und steigern. Hierzu orien-

tieren wir uns am Nutzen für das 

Gemeinwohl und am Grundsatz 

der Wirtschaftlichkeit.

Im Fokus unserer Tätigkeit steht 

die Aufrechterhaltung eines sozial 

angemessenen und ökologisch ver-

tretbaren Mobilitätsangebotes für 

die Bürger im Main-Kinzig-Kreis.

Wir wollen unsere Kunden mit Qua-

lität,  Kostenbewusstsein, Kompe-

tenz, Zuverlässigkeit und Effizienz 

überzeugen und uns kontinuierlich 

verbessern.

Zusammenarbeit geprägt von Kompetenz, 
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit

Wir ermutigen und motivieren 

unsere Mitarbeiter zu selbststän-

digen und eigenverantwortlichen 

Arbeiten und unterstützen sie 

dabei sich weiterzuentwickeln.

Umweltbewusstsein,
selbstständiges und 
eigenverantwortliches 
Vorgehen, Qualität, 
Kostenbewusstsein, 
Kompetenz, Zuver-
lässigkeit und Effizienz,
nachhaltiges  und 
transparentes Handeln

Wir schaffen Vertrauen, in dem 

wir unsere Entscheidungen trans-

parent gestalten und darlegen.

Wir wissen um die Bedürfnisse von 

mobilitätseingeschränkten Fahrgäs-

ten. Daher schreibt der aktuelle 

Nahverkehrsplan klare Standards 

für Busse vor: Moderne Niederflur-

fahrzeuge sollen zukünftig eine 

barrierefreie Mobilität gewährleis-

ten.

Bei uns steht der Fahrgast im Mittel-

punkt: Seit Oktober 2007 pflegt die 

KVG ein systematisches Ideen- und 

Beschwerdemanagement mit dem 

Ziel, das Leistungsangebot noch 

deutlicher an den Erwartungen und 

Wünschen der Fahrgäste auszurich-

ten.

Wir informieren unsere Kunden

über bestehende Verkehrsangebote

und legen besonderes Augenmerk 

darauf, neue und veränderte Leis-

tungen frühzeitig und umfassend zu 

vermitteln.

Die Erstellung der Verkehrsleistung obliegt den Verkehrsunternehmen. Deren Busse und die Personale 
erbringen die Fahrleistungen in dem von uns definierten Umfang und gemäß der vom Kreis definierten 
Fahrzeugqualität.


